
ANGEBOT 3

Digitale Sprechstunde Prävention

Es ist geschafft! Das Schutzkonzept Ihrer Gemeinde bzw. 
Einrichtung ist erstellt und soll nun in das Leben vor Ort 
implementiert werden. Dieser Prozess wirft sicherlich 
viele Fragen auf:
•	 Wie machen wir das konkret?
•	 Wie gehen andere Gemeinden und  

Einrichtungen hier vor?
•	 Wie entwickeln wir unser Schutzkonzept  

passgenau weiter?
•	 und viele weitere

Daher bieten wir allen Interessierten eine digitale Sprech-
stunde (per Zoom) zu diesem Thema an. Es wird keinen 
Input seitens der Fachstelle geben, sondern lediglich der 
Raum für Fragen und Austausch ermöglicht. Vielleicht 
ergeben sich so auch Kooperationen für die Weiterarbeit 
oder es entsteht individueller Beratungsbedarf.
Wir sind in jedem Fall für Sie da!

Melden Sie Sich gerne zu unseren Sprechstunden an. Wir 
freuen uns auf alle, die teilnehmen und die wir so hoffent-
lich bei der Weiterarbeit mit dem Schutzkonzept unter-
stützen können.

Die Sprechstunde ist offen für alle Haupt- und Ehrenamt-
lichen aus der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg sowie für 
Interessierte.

KOOPERATIONSPARTNER*INNEN
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PRÄVENTION VON SEXUALISIERTER GEWALT

In der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Oldenburg gilt: 
Null Toleranz gegenüber sexualisierter Gewalt. Um diesem 
Anspruch gerecht zu werden, bietet die Fachstelle Sexuali-
sierte Gewalt unserer Kirche vielfältige Formate zur Präven-
tion an.

Aktuell stehen, implementiert in die Schutzkonzepte vor 
Ort, vielerorts die Schulungen der haupt- und ehrenamt-
lichen Mitarbeitenden an: Melden Sie sich jetzt einzeln oder 
in kleineren Gruppen zu einem Fachtag an oder planen Sie 
eigene Inhouse- Schulungen bei sich in der Gemeinde oder 
Einrichtung. Wir beraten Sie gerne und vermitteln entspre-
chende Angebote. Durchgeführt werden die Schulungen 
von ausgebildeten Multiplikator*innen nach dem Standard 
der EKD und Diakonie hinschauen-helfen-handeln.

Wenn Sie selbst Schulungen in Ihrem Kirchenkreis oder 
darüber hinaus anbieten möchten, lassen Sie sich jetzt 
qualifizieren. Die Fachstelle vermittelt die Einsätze und 
koordiniert das Netzwerk der Multiplikator*innen.

Zum anderen bieten wir Ihnen an, bei Fragen rund um die 
Implementierung ihres Schutzkonzepts sowie zur Weiter-
entwicklung hilfreich zur Seite zu stehen. Nutzen Sie dafür 
gerne die „Digitale Sprechstunde Prävention“ unserer 
Fachstelle.	
Natürlich können Sie dort auch andere Fragen rund um 
das Thema Sexualisierte Gewalt loswerden und sich 

mit anderen austauschen.

Für Ihr verantwortliches Handeln 
danke ich Ihnen im Namen unserer 
Kirche herzlich.

ANGEBOT 1

Fachtag Prävention

Dieser Fachtag beinhaltet eine Schulung nach dem EKD-Stan-
dard von hinschauen-helfen- handeln und soll alle Mitarbei-
tenden mit den Grundlagen des Themenkomplexes der 
Prävention vertraut machen. So wird für die Haltung in der 
eigenen Arbeit sensibilisiert.

Dafür richtet sich der Fachtag ausdrücklich nicht nur an Men-
schen, die im klassischen Arbeitsfeld der Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen tätig sind, sondern 
auch an alle, die in ihren Gemeinden und Einrichtungen aktiv 
sind und immer wieder mit unterschiedlichen Menschen zu 
tun haben.

Gemeinsam legen wir einen Schwerpunkt auf die Prävention 
sexualisierter Gewalt in unseren jeweiligen Arbeitsfeldern.
Wie kann die Prävention bei uns konkret aussehen?
Wie gestalte ich selbst das Verhältnis von Nähe und Distanz?
Woran erkenne ich Strategien von Täter*innen?
Wie gehe ich mit grenzüberschreitendem Verhalten und Ver-
dachtsfällen um?
Ihre eigenen Fragen und Anliegen sollen dabei nicht zu kurz 
kommen.

Der Fachtag richtet sich an Haupt- und Ehrenamtliche aus 
der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg sowie an Interessierte.

ANGEBOT 2

Ausbildung von Schulungsmultiplikator*innen

Gemeinsam wollen wir uns auf den Weg machen, die Prä-
ventionsarbeit noch breiter aufzustellen. Dafür werden 
haupt- oder ehrenamtlich Tätige in der Kirche in dieser 
Qualifizierung dazu befähigt, andere für das Thema se-
xualisierte Gewalt zu sensibilisieren und ansprechbar für 
Interessierte zu sein.

Sie können in ihren Bezügen dazu beitragen, dass sich Ge-
meinden und Gruppen der Prävention von sexualisierter 
Gewalt annehmen und diese dabei mit eigenen Schulungen 
und Workshops unterstützen.

Die Teilnehmenden erhalten nach erfolgreicher Teilnahme 
an allen Ausbildungstagen ein Zertifikat.

Vermittelt werden:
Schulungen nach dem Konzept hinschauen-helfen-handeln 
von EKD und Diakonie
Didaktische Umsetzung von Schulungseinheiten und mit 
Workshops mit verschiedenen Zielgruppen
Grundlagen der Schutzkonzeptentwicklung und vieles 
mehr!

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.kirche-oldenburg.de/handlungsanleitung/
sexualisierte-gewalt
www.eeb-oldenburg.de

Oberkirchenrat Lars Dede


